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.1 79

Zartes Roastbeef* 
oder

 Rumpsteak* 
gereifte deutsche Jungbullen-Qualität

ein echter Hochgenuss 
100g

Unsere Volltreffer 
zum Finale.

Unsere Volltreffer 
zum Finale.

Sie sparen 
33% 

SUPER-KNÜLLER

0 79.

Sie sparen 
33% 

SUPER-KNÜLLER

1 19.

Sie sparen 
37% 

SUPER-KNÜLLER

0 49.

Nestlé Choco Crossies oder

 Choclait Chips 
versch. Sorten

z.B. Choco Crossies
 Classic, 160g,
 100g = € 0,93

Packung

Landliebe Butter 
rahmig-frisch

streichzart
250g Packung 

1kg = € 4,76 

GUT&GÜNSTIG Zaziki 
nach griechischer Art, mit 

14% Gurken und 4% Knoblauch
 500g Becher, 1kg = € 2,58 
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Maggi fi x & frisch versch. Sorten
z.B. Nudel-Schinken Gratin, 30g, 

100g = € 1,63
Beutel

funny-frisch Erdnuss Flippies 
versch. Sorten, 225 / 250g Beutel, 100g = € 0,57 / 

€ 0,52 oder Chipsfrisch versch. Sorten 
120g-175g Beutel

100g = € 1,08 - € 0,74

Ariel Vollwaschmittel Pulver oder 
Flüssig, versch. Sorten, 83WL + 5WL 

gratis, 1WL = € 0,17, XXXL-Pack / Flasche

duschdas Duschgel 
versch. Sorten

 250ml 
Flasche 

1l = € 3,16  

Martini 
Prosecco 

oder Martini  
versch. Sorten

9% / 14,4% Vol.
0,75l Flasche  

1l = € 6,65 

1 WL = € 0,17 

Nur für kurze Zeit!

GARANTIERT 
GÜNSTIG

1 29.

.1 49
Sie sparen 
25% 

.0 85
Sie sparen 
34% 

.1 29
Sie sparen 
35% 

.4 99
Sie sparen 
16% 

SUPER-KNÜLLER

14 99.

Lipton Ice Tea versch. Sorten, 1,5l PET-DPG-
Flasche, 1l =  € 0,57 (zzgl. € 0,25 

Pfand) oder Lipton Ice Tea 
Sparkling versch. Sorten

1,25l PET-DPG-Flasche 
1l = € 0,68 (zzgl. 

€ 0,25 Pfand)

1,5l !

WM-Finale 
Sonntag, 13.07. um 21 Uhr.

WM-Tippspiel 
auf edeka.de

1,25l !

Speisefrühkartoffeln 
aus Deutschland, vorwiegend 

festkochend, Sorte s. Etikett
4kg Sack

1kg = 
€ 0,374kg Sack! 

M

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote 
gültig bis Samstag 12.07.2014, KW 28. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. 
Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall 
ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir 
keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Ihren  nächsten 
EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Mehr Informationen 
auf edeka.de oder 
facebook.com/edeka

– Anzeige –

Intensive Begegnung
mit Gleichaltrigen 

Bürgermeister begrüßt 13 internationale Workcamp-Teilnehmer 
B a d  O e y n h a u s e n  (wa).

Die erste Woche der Ferien-
spiele läuft bereits, und auch in
diesem Jahr werden bei der
Betreuung der Jungen und
Mädchen junge Erwachsene
aus dem Ausland im Rahmen
eines internationalen Work-
camps helfen. Gestern hat
Bürgermeister Klaus Mueller-
Zahlmann die 13 Frauen und
Männer offiziell begrüßt.

Bürgermeister Klaus Mueller-Zahlmann (hinten,
rechts) begrüßt mit Jürgen Münch (hinten links) die
Teilnehmer des Workcamps aus sieben Nationen:
Alexandre Barbe, Marta Guerrero, Anastasia Okolni-

kova, Paula Villarroya, Anastasiya Zlahadukh, Yanina
Zmitrovich, Ekaterina Alexandrova, Klara Becker,
Mathilde Fromage, Tomas Hladky, Tereza Veselská,
Teresa Wald und Maxime Guglielmini. Foto: Adam

Es gebe vielfältige Möglichkeiten
für junge Menschen, miteinander
ins Gespräch zu kommen, sagte
der Bürgermeister, ob über Handy,
Facebook oder Twitter. »Aber
nichts ersetzt das persönliche Ge-
spräch«, stellte Mueller-Zahlmann
die Bedeutung des Workcamps
heraus. »Und ohne Ihre Hilfe
könnten wir die Ferienspiele nicht
allein ausrichten«, dankte er den
jungen Männern und Frauen aus
sieben Nationen zudem für ihre
bevorstehende Unterstützung der

heimischen Helfer in der Kurstadt.
»Unsere Kinder werden sehr neu-
gierig auf Sie als Persönlichkeiten
sein.«

Die teilnehmenden jungen Män-
ner und Frauen stammen aus
Spanien, Frankreich, Russland,
Tschechien, Slowenien, Weißruss-
land und Deutschland. In ihrer
Vorstellungsrunde im Rathaus
würdigten sie das
Workcamp als Vorteil
auch für sich selbst:
Nicht nur zur Vertie-
fung erworbener
Deutschkenntnisse
biete es Gelegenheit.
Auch als Praktikum
für ihre Berufsausbildung wollen
viele von ihnen das Workcamp
nutzen, so wie die beiden jungen
Spanierinnen Marta Guerrero und
Paula Villarroya. Beide wollen
künftig als Lehrerinnen Kinder
unterrichten. Auch neue Freunde
durch das Workcamp zu finden,
sei wunderbar, ergänzte die junge
Weißrussin Yanina Zmitrovich –
sie studiert in ihrer Heimat
Deutsch und Italienisch. 

»Wir sind drei Wochen zusam-

men und teilen Arbeit und Freizeit
miteinander«, erklärte Teresa
Wald das Workcamp als Chance
für intensive Begegnung mit
Gleichaltrigen. Gemeinsam mit
Klara Becker wird sie die Gruppe
in Bad Oeynhausen leiten. »Mehr
aus dem Hintergrund«, betont sie.
Die beiden jungen Frauen wollen
den Teilnehmern bei der Verstän-

digung helfen und in
der ersten Woche für
sie ein Freizeitpro-
gramm gestalten. 

Nach der Begrü-
ßung im Rathaus
stand eine Stadtfüh-
rung auf dem Pro-

gramm. Nach einem Spiel- und
Kennenlernabend ist neben dem
Besuch des Hochseilgartens auch
noch eine Städtetour geplant, be-
vor ab Montag, 14. Juli, die
Mitarbeit bei den Ferienspielen
beginnt. Das Workcamp sei insge-
samt das 23. Projekt der Stadt,
welches in Zusammenarbeit mit
den Internationalen Jugendge-
meinschaftsdiensten (Ijgd) stattfin-
de, erklärte Jürgen Münch, Mitar-
beiter der Jugendförderung. 

Der polnische Chor Halka wird den Quartettverein bei seinem
Jubiläumskonzert unterstützen. 

Musik ist die Welt
des Quartettvereins

Chor feiert sein 125-jähriges Bestehen mit Konzert am 30. August 
Bad Oeynhausen (WB). In die-

sem Jahr blickt der Quartettverein
auf sein 125-jähriges Bestehen
zurück. Das wollen die 40 aktiven
Sänger in ihrem ureigenen Metier
feiern – sie laden für den 30.
August zu einem Jubiläumskon-
zert ins Theater im Park ein. 

Da das Chorjubiläum mit dem
25-jährigen Bestehen des Partner-
schaftsvertrages zwischen Inowro-
claw und Bad Oeynhausen zusam-
men fällt und der Quartettverein
durch seine Besuche in Polen
freundschaftliche Beziehungen
aufgebaut hat, wurden als Gäste
polnische Künstler eingeladen. Mit

dabei ist der gemischte Chor Hal-
ka. Er wurde 1923 gegründet und
gilt als einer der besten Chöre der
dortigen Region. Er verfügt über
ein weitgefächertes Repertoire
und steht unter der Leitung von
Waldemar Szafranski. Halka, der
in diesem Jahr als bester Chor der
Region ausgezeichnet wurde, wur-
de bei einer Konzertreise in Rom
sogar von Papst Paul II. zu einer
Privataudienz empfangen. 

Des Weiteren konnte der polni-
sche Tenor Radoslaw Rydlewski
verpflichtet werden. Geboren in
Posen, studierte er an der dortigen
Staatlichen Musikhochschule.

Nach dem Diplom im Fach Trom-
pete und Klavier absolvierte er
dort ebenfalls sein Gesangsstudi-
um. Von dort führte ihn sein Weg
zur Staatlichen Hochschule für
Musik und darstellende Kunst in
Heidelberg-Mannheim. Der Preis-
träger vieler internationaler Ge-
sangswettbewerbe hatte bereits
als Siebenjähriger mit dem weltbe-
rühmten Knabenchor »Polnische
Nachtigallen« nicht nur erste Büh-
nenerfahrung sammeln, sondern
auch große musikalische Erfolge
feiern können. Seine berufliche
Laufbahn begann am Opernhaus
in Poznan. Es folgte ein siebenjäh-
riges Engagement in Hof. Seit
2007 ist er Erster Tenor des
Ensembles der Musikalischen Ko-
mödie der Oper Leipzig. 

Unter dem Motto »Musik ist
unsere Welt« will der Quartett-
verein mit seinen Gästen sie auf
eine musikalische Reise gehen.
Beginn des Konzertes ist um 17.30
Uhr. Karten gibt es bei Günter
Wittig, � 0 57 31 / 5 26 10, Nor-
bert Koch, � 0 57 31 / 9 59 13,
Gerd Taake, � 0 57 31 / 2 72 34,
Haus des Gastes, � 0 57 31 /
13 00, Papier- und Schreibwaren
Pinke, bei allen Chormitgliedern
und im Internet. 

@ www.quartettverein.com

334 000 Euro für die Stadt
CDU-Landtagsabgeordnete Kristin Korte mit guten Nachrichten

Kristin Korte ist CDU-
Landtagsabgeordnete
für Bad Oeynhausen,
Minden und Porta
Westfalica. 

Bad Oeynhausen (WB). Gute
Nachricht aus Berlin: Im kommen-
den Jahr erreicht die nächste Stufe
der Hilfe des Bundes für die
Kommunen auch den Müh-
lenkreis. »1,6 Mio Euro sind eine
wichtige Unterstützung. Gerade
zum jetzigen Zeitpunkt, wo die
rot-grüne Landesregierung eine
Haushaltssperre verhängt, und die
Auswirkungen für die kommuna-
len Haushalte noch völlig offen
sind, ist der Geldsegen aus Berlin
ein wichtiges Signal des Bundes
zur finanziellen Stärkung der kom-
munalen Ebene«, erklärt Kirstin
Korte, CDU-Landtagsabgeordnete
für Minden, Porta Westfalica und
Bad Oeynhausen.

»Nachdem der Bund bereits
vollständig die kommunalen Kos-
ten der Grundsicherung übernom-
men hat, unterstützt die Bundesre-
gierung die Kreise, Städte und
Gemeinden weiter«, so Korte. Ins-
gesamt eine Milliarde Euro jähr-
lich würden den Städten, Gemein-

den und Kreisen in den kommen-
den drei Jahren zur Verfügung
gestellt. Nach Nordrhein-Westfa-
len würden allein et-
wa 250 Millionen
Euro jährlich fließen.
Die Entlastung der
Kommunen erfolge
dabei hälftig durch ei-
nen höheren Anteil
des Bundes an den
Kosten der Unter-
kunft und durch einen
höheren Anteil der
Gemeinden an der
Umsatzsteuer. Nach-
dem der Verteilungs-
schlüssel festgelegt
wurde, läge eine erste
Modellrechnung vor,
was die Sofort-Hilfe
des Bundes für jeden
Kreis und jede Stadt
und Gemeinden in
Zahlen bedeutet: Al-
lein aus dem erhöhten Umsatz-
steueranteil fließen zusätzlich

589 000 Euro nach Minden,
334 000 Euro nach Bad Oeynhau-
sen und 266 000 Euro in den

Haushalt der Stadt
Porta Westfalica. Hin-
zu komme die Entlas-
tung für den Kreis.
Der Kreis Minden-
Lübbecke werde
durch die erhöhte Be-
teiligung an den Kos-
ten der Unterkunft in
Höhe von 1,6 Mio
Euro entlastet. 

Korte erklärt ab-
schließend: »Die Hilfe
des Bundes ist umso
wichtiger, da die rot-
grüne Landesregie-
rung eine ordentliche
Finanzplanung nicht
auf den Weg bringt
und die Finanzierung
unserer Städte und
Gemeinden mit Hilfe

von Landesmitteln vor einer unsi-
cheren Zukunft steht.«

Camp-Teilnehmer
wollen Erfahrun-
gen für späteren
Beruf sammeln. 


